
 

Merkblatt: Eingabe Land 
 
Die Eingabe „Land“ muss vorgenommen werden:  
 Neu seit 2/2022: Jedes Mal nach Grenzübertritt!  
 Anfang der Schicht 
 Ende der Schicht 
Rechtsgrundlage: Artikel 34 Absatz 7 Satz 1 der VO (EU) Nr. 165/2014  
 
Neue Fahrtenschreiber ab EZ 21. August 2023 („Smart Tacho 2.0“) zeichnen den Grenzübertritt 
automatisch auf. Das Fahrpersonal muss mit diesem Gerät nach Überqueren der Grenze 
keinen Stopp mehr einlegen, um die Eingabe zu erledigen. Es gilt für alle Fahrzeuge, die 
grenzüberschreitend eingesetzt werden, eine abgestufte Umrüstpflicht.  
 
Die Eingabe am Schichtanfang und -Ende muss auch dann vorgenommen werden, wenn das 
Fahrzeug z.B. nur in Deutschland bewegt worden ist. Die Benutzerführung der Geräte fragt 
automatisch nach dem Stecken oder vor der Entnahme der Fahrerkarte das Land ab.  
 
Achtung: Immer ein Land mit „OK“ bestätigen, nicht wegdrücken! Ansonsten wird 
entsprechend eine vorsätzliche Fehlbedienung des Gerätes unterstellt (75 € laut aktuellem 
Bußgeldkatalog!).  
 
Wichtiger Hinweis:  
Auch beim Steckenlassen der Fahrerkarte über Nacht (und Aufzeichnung der „Ruhezeit“) 
muss die Eingabe „Land“ vorgenommen werden!  
In diesem Fall muss am Ende der Schicht sowie am Beginn am nächsten Morgen die Eingabe 
„Land“ über die Menüführung erfolgen – die Entnahme der Fahrerkarte am Vorabend sowie 
der Nachtrag der „Ruhezeit“ am nächsten Tag ist für geübte Fahrer somit die bessere 
Vorgehensweise.  
 
Beim Steckenlassen der Fahrerkarte über Nacht muss der richtige Zeitgruppenschalter 
betätigt sein und somit die entsprechende Aufzeichnung auf die Fahrerkarte erfolgen (über 
Nacht in der Regel „Ruhezeit“). Außerdem muss gewährleistet sein, dass das Fahrzeug in 
dieser Zeit nicht von anderen Personen bewegt wird (z.B. kein Rangieren auf dem 
Betriebshof stattfindet).  
 
 
WBO, Bu 3/2023 (Ursprungsfassung 2/2016) 
 


